
 

 

Zusatzausbildung Englisch an der Primarstufe 
 

Zielsetzungen    

Die Teilnehmenden erwerben eine interkantonal anerkannte Unterrichtbefähigung im Fach 
Englisch an der Primarschule. Der Abschluss erfordert eine hohe Sprachkompetenz, neue 
Erkenntnisse des Spracherwerbs sowie die Fähigkeit, dies im Unterricht auch umzusetzen.  

 
Adressatinnen und Adressaten 

Die Ausbildung richtet sich im Grundsatz an alle Lehrpersonen mit einer Lehrbefähigung für 
die Primarstufe, welche eine Anstellung an einer öffentlichen Schule im Kt. GL haben. 

 
Dreiteiliges Ausbildungskonzept in Zusammenarbeit m it der PHZH 

1. Sprachkompetenzerwerb 
Die Sprachkompetenz muss das Niveau C1 gemäss europäischem Sprachportfolio erreichen. 
Das Niveau C1 entspricht dem bekannten Cambridge-Diplom CAE (Certificate in Advanced 
English). Das CAE wird verlangt. Der Schulungs- und Prüfungsort kann von den Lehrpersonen 
frei gewählt werden. Als gültiger Nachweis gilt eine nicht vor 1998 bestandene Prüfung, ältere 
Prüfungen sind zu wiederholen. Der Sprachkompetenzerwerb ist Voraussetzung für die 
Teilnahme am 2. Ausbildungsteil. 
 
2. Methodik-Didaktik-Ausbildung   
Diese Ausbildung wird in englischer Sprache abgehalten und von der PHZH durchgeführt. Sie 
besteht aus den drei Modulen: 

• Fremdsprachendidaktik (7 Halbtage) 
• Stufendidaktik I (6 Halbtage) 
• Stufendidaktik II (6 Halbtage) 

Als Leistungsnachweis wird für alle drei Module vollständige Präsenz verlangt. Das Modul 
Stufendidaktik I schliesst mit der bewerteten Präsentation eines ausgewählten Themas, das 
Modul Stufendidaktik II mit der bewerteten Präsentation einer Lektionsplanung ab. 
Die Methodik.Didaktik-Ausbildung findet im Kanton Glarus statt. Für die Teilnahme am 
Ausbildungsteil 3 muss der Ausbildungsteil 2 abgeschlossen sein.  
 
3. Aufenthalt als „assistant teacher“ 
Den letzten Ausbildungsteil verbringen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer als 
Begleitlehrperson in einer Primarschule im englischsprachigen Kulturraum. Sie erhalten 
dadurch die Möglichkeit, ihre Sprachkenntnisse weiter auszubauen, die Unterrichtssprache 
vertieft zu lernen und ein Verständnis für die Kultur des entsprechenden Sprachgebiets zu 
erwerben. 
Der Aufenthalt wird von der PHZH organisiert. Er dauert drei Wochen und findet in der Regel 
während den Ferien statt, wobei max. eine Woche in die Unterrichtszeit fällt. 
Eine Teilnahme ist erst nach Abschluss der Methodik-Didaktik-Ausbildung möglich. 

 
Unterrichtsbefähigung 

Lehrpersonen welche die Ausbildungsteile 1 und 2 erfolgreich abgeschlossen haben, erhalten 
von der PHZH eine provisorische Unterrichtsbefähigung. Diese ist auf drei Jahre befristet. Die 
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definitive Unterrichtsbefähigung wird von der PHZH erst nach Absolvierung des dritten 
Ausbildungsteils erteilt.  

 
Kursdurchführung 

• Lehrpersonen, welche Englischkurse belegen, melden dies zwecks Koordination der 
weiteren Ausbildungsteile der LWB. 

• Die Methodik-Didaktikkurse werden ab Schuljahr 2006/07 angeboten. 
• Die Aufenthalte als „assistant –teacher“ werden ab Herbst 2007 in Zusammenarbeit mit 

der PHZH vermittelt. 
Die Kurse werden so lange durchgeführt resp. mitfinanziert, bis der Bedarf an Lehrpersonen 
abgedeckt ist. 

 
Finanzielle Leistungen des Kantons 

Für den Erwerb der Sprachkompetenz  wird der Lehrperson vom Kanton gegen Vorlage der 
entsprechenden Zertifikate für das first certificate Fr. 600.- und das Advanced Certificate Fr. 
600.- erstattet. Den Schulgemeinden wird empfohlen, für ihre Lehrpersonen einen 
Kostenanteil in gleichem Umfang zu übernehmen.  
 

Für die reinen Kurskosten der Methodik-Didaktik-Ausbildung  an der PHZH kommt der 
Kanton auf.  
 

An die Kosten des Aufenthaltes  erhalten die Lehrpersonen eine Pauschale von Fr. 2'000.-, 
zahlbar nach Abschluss des Aufenthalts. Die Kosten der Stellvertretung von einer Woche 
werden je hälftig von Kanton und Gemeinde übernommen. Weitere Kosten (Organisation 
durch PHZH, Vertragsschule) trägt ebenfalls der Kanton. 

 
Tabellarische Übersicht und Ablauf der Ausbildung 
 

Ausbildungsteile Bedingungen Kostenbeteiligung 

 
1. Sprachkompetenz  
    Niveau C1 / CAE Erwerb vor 1998: Prüfung muss 

erneut abgelegt werden. 
Kanton 600 Franken 
Empfehlung an SB 600 Franken 
 

 
2. Methodik-Didaktikkompetenz  
    
Fremdsprachendidaktik 
    (Modul A) 

Modul mit 28 Präsenzlektionen  
(7 Halbtage) 
unterrichtsfreie Arbeitszeit (ufAz) 

    Stufendidaktik I 
    (Modul B) 

Modul mit ca. 24 Präsenz-
lektionen (6 Halbtage) / ufAz 

    Stufendidaktik II 
    (Modul C) 

Modul mit ca. 24 Präsenz-
lektionen (6 Halbtage) / ufAz 

Kanton 

 
3. Aufenthalt als „assistant teacher“ 
Assistant -Teachership 
 

insgesamt 3 Wochen  
2 Wochen Ferien / 1 Woche 
Unterrichtszeit 
(Empfehlung von SB nötig, ansonsten 
unbezahlter Urlaub oder alles 
während den Ferien anstelle von 
bezahlter Stellvertretung) 

Kanton:  
- pauschal Fr. 2000.- pro Lehrperson 
- Organisation PHZH 1100 Fr. + 500 Fr.  
  pro Person und Vertragsschule 
Kanton und Schulbehörde:  
- je ½ der  Stellvertretungskosten 
Lehrperson:  
- Restkosten inkl. Flug, Kost und Logis 

 
Die Kurse können nur in obiger Reihenfolge besucht werden. 


